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Landesverfassung NRW (1950)

Artikel 18

 (1) Kultur, Kunst und Wissenschaft sind durch Land und 

Gemeinden zu pflegen und zu fördern.

Kulturfördergesetz (2015)

 (1) Kultur und Kunst sind durch Land und Gemeinden 

gemäß Artikel 18 Absatz 1 der Verfassung für das Land 

Nordrhein-Westfalen zu pflegen und zu fördern. […]. 
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Internetseite Ministerium für Kultur und Wissenschaft 

des Landes Nordrhein-Westfalen: www.mkw.nrw
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Internetseite Ministerium für Kultur und Wissenschaft 

des Landes Nordrhein-Westfalen: www.mkw.nrw

Reiter: Kultur

http://www.mkw.nrw/
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Internetseite Bezirksregierung Münster

http://www.bezreg-muenster.de

-> Navigation
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Internetseite Bezirksregierung Münster

http://www.bezreg-muenster.de

-> Kultur und Sport
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Internetseite Bezirksregierung Münster

http://www.bezreg-muenster.de

-> Förderbereich Kultur
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• Interkultureller Dialog Koop mit Künstlern anderer Kulturen in NRW

• Interkulturelle Export-, 

Kooperationsprojekte Koop mit Künstlern in anderen Ländern 

(v. a. Frk., Belgien, Polen)

• Kultur & Alter Koop mit Seniorengruppen-, einrichtungen – auch in Koop mit Kindern/Jugendlichen

• Kultur & Schule Koop mit Schulleitungen

• Kulturrucksack Koop mit Kommunen/Jugendeinrichtungen

• Regionale Kulturpolitik (RKP) Koop mit anderen 

Playern in der Region

Landesprogramme –
interessant für 

Kooperationen



Kulturfördergesetz

 § 6 Förderung der kulturellen Infrastruktur 

 (1) Das Land fördert die kulturelle Infrastruktur in Nordrhein-Westfalen als 

Grundlage einer sich fortentwickelnden Kulturlandschaft. […]

 Das Land kann vom Fördernehmer als Fördervoraussetzung ein auf den 

Fördergegenstand bezogenes, gemeindliches oder gemeindeübergreifendes 

Strukturentwicklungskonzept verlangen. 
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Kulturfördergesetz

 § 9 Förderung der kulturellen Bildung 

 (3) Das Land fördert die kulturelle Bildung im Rahmen von lokalen und regionalen 

Netzwerken. Es wirkt durch seine Förderung auf die Abstimmung von Förderzielen 

und -programmen und eine den örtlichen Gegebenheiten entsprechende Kooperation

von Kultur und Bildung insbesondere in der Kinder- und Jugendarbeit sowie in der 

Schule hin. 

 (4) Landeseigene Kultureinrichtungen sind dazu verpflichtet, Aufgaben der kulturellen 

Bildung wahrzunehmen. Sonstige institutionelle Förderungen und die Förderung von 

Projekten kann das Land mit der Auflage verbinden, dass in ihrem Rahmen auch ein 

angemessenes Angebot der kulturellen Bildung realisiert wird. 
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Kulturfördergesetz

 § 16 Förderung interkommunaler Kooperation 

 (1) Das Land fördert die regional angelegte interkommunale 

Zusammenarbeit. […] Ziel ist es, organisatorische und finanzielle 

Synergien zu erschließen und das kulturelle Angebot […] zu stärken.

 (3) Das Land unterstützt gemeindeübergreifende Kooperationen und 

Kulturentwicklungsplanungen, die der Erhaltung und Weiterentwicklung 

der kulturellen Infrastruktur, der Verbesserung der Auslastung, der Sicherung 

der Qualität und der Verbesserung der Wirtschaftlichkeit dienen.
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Rolle der VHS 

 Pflichtige, gesetzlich vorgeschriebene 

Aufgaben der VHS nach WbG-Gesetz § 3:

 „Das Bildungsangebot der Einrichtungen der Weiterbildung 

umfasst Inhalte, die die Entfaltung der Persönlichkeit fördern      

(…).“

 „Es umfasst die Bereiche der allgemeinen politischen, 

beruflichen und kulturellen Weiterbildung (…)“

Also: evtl. über die VHS einen           

Kulturentwicklungsprozess anstoßen?
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Aus dem Koalitionsvertrag der neuen Landesregierung NRW 2017

 „Gerade in ländlichen Regionen, aber auch andernorts 

bietet sich an, neue oder bestehende Kultureinrichtungen 

zu bündeln. Dabei werden Synergieeffekte genutzt und 

die Einrichtungen, wie es in Bibliotheken nach dem 

Vorbild anderer europäischer Länder bereits geschieht, 

zu sogenannten ‚dritten Orten‘ ausgebaut. An ihnen 

können verschiedene kulturelle Aktivitäten der Umgebung 

ihre Angebote machen, ohne eine eigene Einrichtung 

unterhalten zu müssen. Wir werden die Kommunen – vor 

allem im ländlichen Raum – bei der Entwicklung von 

Konzepten ‚dritter Orte‘, die zur Verbesserung der 

kulturellen Infrastruktur dienen, unterstützen.“
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Aus dem Koalitionsvertrag der neuen Landesregierung NRW 2017

 Wir werden eine gesetzliche Regelung schaffen, die es den 

Finanz- und Rechtsaufsichtsbehörden des Landes ermöglicht, 

in Haushaltssicherungskommunen die kulturelle Substanz und 

die freie Kulturförderung aufrecht zu erhalten. 

 Kultur braucht vor allem finanzielle Planungssicherheit. 

Deshalb werden wir den Kulturhaushalt des Landes 

schrittweise bis zum Jahr 2022 um 50 Prozent gegenüber dem 

heutigen Stand anheben. Die Zuschüsse für kommunale 

Theater und Orchester werden wir dabei stufenweise anheben. 
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Hinweise:

 Informieren: im Kulturfördergesetz und im Kulturförderplan 

über die Rahmenbedingungen und Ziele der 

Landeskulturpolitik!

 Fragen: in Ihren Kommunen nach den Förderanträgen in den 

ca. letzten 5 Jahren!

 Diskutieren: in Ihrer Fraktion über die Vorteile eines 

Kulturentwicklungsplanes und/oder einer 

Zusammenarbeit/Vernetzung mit Ihren Nachbarkommunen! 

Daraus kann evtl. eine Antrag entwickelt werden, der eine 

solche Diskussion im Rat/in der ganzen Bürgerschaft anstößt.
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Kulturakademie Münsterland 2017

Mögliche Förderer und Sponsoren
Kommunale Ebene / Kreisebene: 

- Kulturbüros / Kulturämter

Landesebene: 

- Ministerium für Kultur und Wissenschaft(MKW) 
oder andere Ministerien
Antragstellung i.d.R. über die jeweilige Bezirksregierung 
(Köln, Düsseldorf, Arnsberg, Münster, Detmold)

Oder:

- Koordinierungsbüros der Regionalen Kulturpolitik
z.B. Kulturbüro des Münsterland e.V.

- LAG Soziokulturelle Zentren NRW

- NRW Kultursekretariate

- NRW Landesbüro Freie Darstellende Künste

…



Kulturakademie Münsterland 2017

Mögliche Förderer und Sponsoren

Bundesebene 

- Kulturstiftung des Bundes

- Fonds Soziokultur

- Fonds Darstellende Künste

- Deutscher Übersetzerfonds
…

Europaebene

- EUREGIO - INTERREG, People to People u.a.
(Infos: Euregio, DNL Contact)

- Kreatives Europa (Infos: CCP/CED Creative Europe Desk)



Kulturakademie Münsterland 2017

Mögliche Förderer und Sponsoren
Stiftungen o.ä.

- Kunststiftung NRW

- Kunst- und Kulturstiftung der Sparkasse

- Kulturabteilungen und Kulturstiftungen der Landschafts- und Regionalverbände   

(LWL, LVR, RVR...)

- Provinzial-Kulturstiftung

- RheinEnergie Stiftung

- Stiftung Kunst und Kultur Münsterland

…

Weitere Recherchemöglichkeiten: 

callforkunst.de, kulturfoerderung.org; labforculture.org/de/förderung; stiftungen.org…



Kulturakademie Münsterland 2017

Zuwendungsarten
1.Projektförderung
Die Projektförderung ermöglicht die Erarbeitung künstlerischer Vorhaben und 
kultureller Projekte. Es handelt sich hierbei um zeitlich begrenzte Vorhaben.

2.Konzeptionsförderung
Eine Konzeptionsförderung ist eine Förderung eines besonderen künstlerischen 
Konzeptes einer etablierten Gruppe bzw. etablierter Künstler. Sie wird i.d.R. für 
mehrere Kalenderjahre vergeben.

3.Institutionelle Förderung / Basisförderung 
Die institutionelle Förderung dient häufig der Bezuschussung der Betriebskosten 
einer eigenen kulturellen Einrichtung. Sie wird i.d.R. für mehrere Kalenderjahre 
vergeben

4.Gastspiel-/Abspielförderung
Die Gastspielförderung sieht die Förderung von Aufführungen außerhalb der 
Sitz-Gemeinde eines Theaters / Projekts vor.

5.Spezielle Förderinstrumente (z.B. Spitzenförderung, Nachwuchsförderung, 
Katalogförderung …)



Kulturakademie Münsterland 2017

Finanzierungsarten

1.Anteilsfinanzierung

i.d.R. „Investive Projektförderung“ – z.B. allgemeine 
Projektförderung durch Bezirksregierung oder RKP

2.Festbetragsfinanzierung

i.d.R. „Betriebskostenförderung“

3.Fehlbedarfsfinanzierung

i.d.R. „Institutionelle Förderung“ – häufig bei Förderung von 
Institutionen


